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Neue Volksbühne Bern
Eine rasante Komödie

In «Fisch sucht Fahrrad» stürzen 
sich die frisch Geschiedenen, Tho-
mas und Julia, in den Dating-
Dschungel jenseits der 50. So be-
ginnt eine Reihe von wahnwitzi-
gen Blind Dates mit zunehmend 
exzentrischen Bekannschaften, 
die durch das Eingreifen von Tho-
mas und Julia immer chaotische-
re Wendungen nehmen. Das 

Stück beleuchtet humorvoll die 
moderne Partnersuche und zeigt, 
dass das Single-Dasein im fortge-
schrittenen Alter eine ganz eigene 
Dynamik besitzt.   PD/MS

Info:
Fr, 24. April, bis Sa, 9. Mai, 20 Uhr 
Sonntags 17 Uhr, Rossstall, Kulturhof 
Schloss Köniz | nvbtheater.ch

Das Ensemble der Neuen Volksbühne Bern. | Foto: zvg

Zurück auf Anfang
Komödie inklusive Zeitreise

Wie gerne würden wir wissen, 
welche Auswirkungen unsere 
Entscheidungen auf unser Leben 
und auf das Leben der Menschen 
um uns herumhaben, oder haben 
könnten. In der Komödie «Zurück 
auf Anfang» von Eric-Emmanuel 
Schmitt wird Alexandre in seine 
Jugend zurück katapultiert und 
plötzlich steht er seinem vierzig 

Jahre jüngeren Ich gegenüber. 
Das Stück ist eine amüsante Reise 
in die Vergangenheit und wieder 
zurück. Ein Abend mit Tiefgang 
und Humor.
 PD/MS

Info:
Mi, 22. April, bis So, 17. Mai
Theater Matte | theatermatte.ch

Die Schauspielenden während den Proben für «Zurück auf Anfang». | Foto: zvg

Das international gefeierte 
Galatea Quartett eröffnet die 
diesjährige Schlosskonzertrei-
he mit einem Programm, das 
drei Jahrhunderte Musikge-
schichte spannt. Neben 
Klassikern von Joseph Haydn 
und Franz Schubert stehen 
zeitgenössische Werke der 
US-Komponistinnen Caroline 
Shaw, Gabriella Smith und 
Jessie Montgomery im Fokus. 
Das Konzert findet aufgrund 
der Schliessung des Schlossre-
staurants in der reformierten 
Kirche Bümpliz statt. 

Seit über 300 Jahren gilt das 
Streichquartett als Königsklasse 
der Kammermusik. Das 2005 ge-
gründete Galatea Quartett – beste-
hend aus Yuka Tsuboi, Sarah Kil-
chenmann, Hugo Bollschweiler 

und Julien Kilchenmann – setzt 
diese Tradition mit Bravour fort. 
Zahlreiche Preise, etwa am Con-

cours de Genève oder in Osaka, 
unterstreichen ihre Qualität. Ihre 
Tourneen führten sie bereits in 

die Wigmore Hall London und die 
Tonhalle Zürich. Doch das Ensem-
ble bleibt nicht im Elfenbeinturm: 
Bekannt für genreübergreifende 
Projekte, arbeiteten sie bereits 
mit Jon Lord (Deep Purple) und 
Tina Turner zusammen oder ad-
aptierten Pink Floyds «Dark Side 
of the Moon». In Bümpliz bewei-
sen sie nun erneut, dass das 
Streichquartett im 21. Jahrhun-
dert so vital und neugierig ist wie 
eh und je. Ein Abend, der alte 
Meister mit der Avantgarde von 
heute verbindet.  PD/MS

Info: 
Fr, 8. Mai, 19.30 Uhr, ref. Kirche 
Bümpliz. Eintritt frei, Kollekte 
(Richtpreis 20 Franken)

EINFACH ERKLÄRT
Das Galatea Quartett eröffnet die 
Schlosskonzertreihe in Bümpliz. Da 
das Schlossrestaurant geschlossen 
ist, findet das Konzert in der 
reformierten Kirche Bümpliz statt. 

Das Galatea Quartett vereint auf einzigartige Weise verschiedene Musikstile. | Foto: zvg

Schweizer Weltklasse in Bümpliz
Innovativer Auftakt der Schlosskonzertreihe in der ref. Kirche Bümpliz

8.04.2026


